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Das Fundament … jeder Erziehung 
ist der Glaube an den Wert und die 

Würde des Menschen und der 
Menschheit.

(Janucz Korzack)

LEIT
bild“...engstens verbunden”

Die Mitarbeiterinnen
Jede Mitarbeiterin unserer Kindertagesstätte 
besitzt eine fundierte Ausbildung und vertieft 
diese ständig durch pädagogische und religiö-
se Weiterbildung; sie ist in ihrer erzieherischen 
Arbeit von ihrem christlichen Menschenbild 
getragen. Diese Voraussetzungen sind vorhan-
den, um den Kindern durch Worte, Bilder, 
Spiele, Lieder und Gebete den christlichen 
Glauben zu vermitteln.

Durch freudig empfundene, verinnerlichte 
Erlebnisse in der gelösten Atmosphäre unserer 
Gemeinschaft erfahren die Kinder das Gebor-
gensein im Schutze Gottes. Auf Seiten der 
Erzieherinnen sind Voraussetzungen wie 
Team- und Konfliktfähigkeit, pädagogische und 
psychologische Kenntnisse ebenso vorhanden 
wie die Bereitschaft, sich ständig selbstkritisch 
mit der Erziehungsarbeit und dem Bildungsauf-
trag auseinander zu setzen und sich auf neue 
Situationen einzustellen.

“Heute leiten mit Blick auf morgen”
Die Leitung

“...durch die Kirche getragen”
Die Kirchengemeinde als der Träger 

Die Leitung der Kindertagesstätte stellt die 
Verbindung zum Träger - der Kirchengemeinde - 
her und zeigt in ihrem dienstlichen und persön-
lichen Leben, das der christliche Glaube für sie 
Kraft und Stärkung bedeutet.

Sie hat den Auftrag zur Weiterentwicklung der 
Einrichtung und gibt den  Eltern und Erziehern 
Hilfen und Unterstützung in der pädagogischen 
Arbeit.

Die Kirchengemeinde mit ihren Gremien 
Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat unter-
stützt die pädagogische Arbeit der Kindertages-
stätte in ihren Zielsetzungen und sorgt für 
optimale Rahmenbedingungen. 

Ferner zeigt der Träger dem Mitarbeiterteam 
gegenüber seine Loyalität und Solidarität sowie 
verantwortungsvolles Mitwirken. Er vertritt die 
Belange der Kindertagesstätte in Gesellschaft 
und Politik.



Täglich begegnen die Kinder unserer christli-
chen Kultur. Sie erfahren durch unsere Arbeit 
den Sinn christlicher Traditionen sowie christli-
cher Werte und Symbole.

Unsere Einrichtung hat neben diesen Aufgaben 
auch einen eigenen caritativen diakonischen 
Auftrag: 

Unsere Betreuungs- und Beratungsan-
gebote bieten Kindern und deren Eltern 
bzw. Bezugspersonen eine praktische 
sowie theoretische Hilfe und Unterstüt-
zung in ihrer Erziehungsarbeit an.

“Kindsein heute - (K)ein Kinderspiel”
Unsere Sichtweise vom Kind
Das Kind ist nicht wesentlich dazu da, 
die Wünsche und Erwartungen Anderer 
zu erfüllen. Es lebt zunächst um seiner 
selbst willen, weil Gott zu ihm bereits 
„Ja“ gesagt hat.

Jedes Kind ist eine Persönlichkeit und hat das 
Recht auf seine eigene Kindheit und Entwic-
klung. Dafür braucht es Zeit, Raum, Zutrauen 
und Ermunterung. Das Kind als soziales 
Wesen benötigt andere Kinder und auch 
Erwachsene, damit seine individuellen vielfälti-
gen Fähigkeiten und Talente entdeckt und 
entwickelt werden können.

Andererseits müssen dem Kind in der Ausein-
andersetzung mit seinem Umfeld auch Gren-
zen aufgezeigt sowie Normen und Werte 
vermittelt werden, um es auf sein künftiges 
Leben vorzubereiten. Unser Auftrag besteht 
darin, jedes Kind dort abzuholen, wo es steht.

“...Eltern sein dagegen sehr”
Zusammenarbeit mit Müttern und Vätern
Unsere Zusammenarbeit mit den Eltern bzw. 
Erziehungsberechtigten geschieht zum Wohle 
des Kindes und trägt dazu bei, die Erziehungs-
arbeit zu unterstützen. 

Eine konstruktive Zusammenarbeit aller Erzie-
hungspartner im Erziehungs- und Bildungspro-
zess kann nur erfolgen in der ständigen Aus- 
und Absprache über die Erziehungsziele und -
maßnahmen in den verschiedenen Entwic-
klungsstufen des Kindes.

Darüber hinaus sind die Erzieherinnen offen für 
individuelle Sorgen in den unterschiedlichen 
Familienstrukturen und bereit, Hilfe bei der 
Bewältigung der jeweiligen individuellen 
Lebenssituationen zu leisten.

So bietet unsere Einrichtung als „Haus für 
Kinder und Familien“ vielfältige Möglichkeiten 
zum Gespräch, zu Informationen, Hospitatio-
nen, zu Beratung und individuellen Hilfe.

“Wer in meinem Namen...”
Unser christliches Menschenbild
Jeder Mensch ist ein Geschenk Gottes und 
somit uneingeschränkt einmalig, wertvoll 
angenommen.
Daher wollen wir uns begegnen mit offenen 
Herzen im gegenseitigen Respekt vor der 
Würde des Menschen. Jeder ist uns willkom-
men in der Gemeinschaft der Christen. Dies 
zeigt sich durch unseren gelebten Glauben, 
indem wir solidarisch denken, handeln und 
Verantwortung für unsere Welt übernehmen.

Ein zentrales Anliegen der Arbeit in unserer 
kirchlichen Kindertagesstätte ist die Umset-
zung christlicher Grundwerte. Jedes Kind steht 
als Person mit all seinen Bedürfnissen und 
Fähigkeiten im Mittelpunkt unserer pädagogi-
schen Arbeit. 

Mit großer Offenheit versuchen wir, die Erwar-
tungen, Bedürfnisse und Interessen von Kin-
dern und deren Familien zu erfüllen, unabhän-
gig von ihrer Herkunft, Nationalität, sozialen 
Stellung und Konfession. So übernehmen wir 
Verantwortung für uns, die uns Anvertrauten 
und für die uns von Gott geschenkte Welt. 

”...Dienstleistung für Familien”
Der pastorale Auftrag
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